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Der PC Inspector FS Guard ist ein speziell für Windows 2000 und 
Windows XP entwickeltes Überwachungsprogramm, das alle 
Diens te und Verzeichnisse Ihres Rechners im Hintergrund über-
wacht. So kann Sie das Programm beispielsweise auch per E-Mail 
benachrichtigen, wenn ein Dienst gestoppt oder der Inhalt eines 
Ordners geändert wird: 

1. Starten Sie das Pro-
gramm und wechseln Sie 
zunächs t in die „Allgemeinen 
Einstellungen“. Hier tragen 
Sie unter „Server-Daten“ Ih-
ren Mail-Server mit Namen 
oder IP-Adresse ein. Falls Sie 
einen Benutzernamen und 
ein Kennwort brauchen, um 
auf Ihre Mails zuzugreifen, 
müssen Sie zusätzlich den 
Punkt „Smtp Authenti fizie -
rung“ aktivieren und die erforderlichen Angaben dort hinterlegen . 
Unter  „Prüf-Intervall“ bestimmen Sie, in welchen zeitlichen Abständen 
Ordner oder Dienste kontrolliert werden sollen. 

2. Wechseln Sie über das 
Register „Einstellungen“ in 
das Modul „Folder Guard“. 
Hier legen Sie fest, welche 
Ordner überwacht werden 
sollen und ob das Programm 
prinzipiell bei jeder Größen-
veränderung Alarm schlagen 
soll oder nur, wenn einer der 
Ordner eine bestimmte Größe überschreitet. Über „Einstellungen/Ser-
vice Guard“ legen Sie anschließend auf ähnliche Weise die Optionen für 
überwachte Dienste fest. 

3. Abschließend geben Sie 
unter „Einstellungen/Nach-
richten Einstellungen“ noch 
an, welchen Standardtext die 
versendeten E-Mails enthal-
ten sollen. Ein Klick auf den 
„Play“-Button unter „Dienst 
Einstellungen“ startet 
schließlich die Überwachung.

Ordner und Programme mit PC Inspector FS Guard überwachen 

Videocodec-Analyse 

VideoInspector  

F ilm- und Spieletrailer, private Aufnah-
men von Video- und Digitalkamera, aus 

dem Internet heruntergeladene Film-
clips: Im Laufe der Zeit sammelt sich eine 
Vielzahl verschiedener Videos auf der Fest-
platte an, die unter Umständen alle unter-
schiedliche Codecs brauchen, um korrekt 
dargestellt zu werden. Wer hier den Über-
blick behalten will, sollte das Programm Vi-
deoInspector einsetzen. Das Tool ermittelt 
auf Knopfdruck den Codec einer Videodatei. 
Darüber hinaus werden weitere Informatio-
nen, beispielsweise zur Spieldauer oder der 
Bitrate, angegeben. Erkennt das Programm, 
dass Ihnen ein bestimmter Codec fehlt, kön-
nen Sie diesen über einen Klick auf „Down-
load“ aus dem Internet bequem nachladen. 
Lassen Sie sich von der englischsprachigen 
Installationsroutine des Programms nicht ir-
ritieren: Nach dem ersten Start schaltet der 
VideoInspector automatisch auf Deutsch 
um. ■ 

Systemtool 

SlimXP 

M it SlimXP halten Sie Ihren Rechner 
frei von Datenmüll, Surfspuren und 

Listen zuletzt aufgerufener Dokumente und 
Programme. Während der Installation wer-
den Sie darauf hingewiesen, dass sich das 
.NET Framework von Microsoft auf Ihrem 
Rechner befinden muss, damit SlimXP funk-
tioniert. Dem angegebenen Link zum 35 MB 
großen Download brauchen Sie allerdings 
nicht zu folgen; das geforderte Programm 
befindet sich ebenfalls im „Extras“-Ordner 
auf unserer Praxis-CD. Anschließend instal-
lieren und starten Sie das eigentliche Pro-
gramm, das Ihnen in einer Auswahlliste die 
Dateien zeigt, die Sie von Ihrem System lö-
schen können. Markieren Sie hier alle Punk-
te, die für Sie relevant sind (nähere Erläute-
rungen finden Sie im Textkasten der Be-
dienoberfläche). Wechseln Sie anschließend 
zu „Suche starten“ und warten Sie, bis 
SlimXP Ihnen Ergebnisse meldet, die Sie 
dann per Knopfdruck löschen können. ■ 

Der VideoInspector liefert Ihnen ausführliche 
Informationen zu Ihren Videoclips

Mit SlimXP entschlacken Sie Ihr System und 
befreien es von Datenmüll
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